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Großherzoglich - Badisches Oberrheinisches
Provinzial - Blatt.

Sonntag Nro . 24 . 30 . April 4809.

Gesetz - Anzeigen .
Aus dem Regierungsblatt 1809 . Stück XV.

L. Rech tsbe lehr » nq ad §. 202 . der Obergertchts » Ordnung wegen Bezahlung der Sliccum-

denzgclder . Verkündet von Großherzogl . ZustiMiNisterium den 5. April 1809.
Landesherrliche Verordnungen .

2. Das Postuliren der BuchdruckerGesellen betr . Verk. von Großh . Ministeriumdes Innern lo.Apr . 180I.
Z. Die BcrlchlsTcrmine betr. Verk. von Großherz . Ministerium des Innern den 19 . April 1 S09.
4- Urkunde für den jüdischen Nolhhanoc, dekr . Berk , von Großh . Ministerium des Innern i9. Apr. <809.
5. Die Zunamen der SkaatSBürger mosaischer Religion betreffend. Verkündet von Großh . Mini¬

sterium des Innern den 19. April 1809.
6 . De» Abkauf der Bodenzinse vctr. Verk. von Großherzogl. FinanzMinistcrium den s . April 1809.

Partikular . Verordnung .
7 . Daö PräparandenInstltut zu Rastatt betr . Verk. von Gro8b . GeneralStudienkommisstoni 1 .APr . i8o9.

P r 0 v i n z - V e r f ü g u n g e n.
(Besoldungs - Abgaben an Schullehrer betreffend .)

SammtlicheOber - und Aemkcr werden anburch angewiesen, dey jenen Gemeinds - und Stif-

tunqs - Verrechnungen, welche Besoldungen an Schullehrer abzugcden haben , die Verfügung zu

treffen , daß die Schullehrer künftig ihre BefoldungsRatci , ohne alle Kosten , und ohne genölhiget

zu seyn , dieselbe an dem Wohnorle des Vercechncrö abzuholcn , an dem Orte ihrer Anstellung selbst

beziehen können. Freyburg den 14 . Avril 1 SO .9.
Großherzogl . Baden,

'
che Regierung des Obetrheins.

Frhr . von Wechmar.
Gast.

(Ausfuhr des Fekgenhokzcs ist verboten .)
Es ist hierorts die Frage vorgekommcn , ob das Feigenhoiz unter das eigentlich verarbeitete,

som t von dem Ausfuhrsverbot ausgcnommene Hoi ; gehöre oder nicht ? «

Um nun für die Zukunft über diesen Gegenstand weder einen Zweifel übrig zu lassen , noch ir»

genb einer EntschuldigungPlatz zu geben , findet man sich einvcrstandiich mit der Großherzogl . Ge-

neral . Forstkomm'sHon veranlaßt , als eine nachträglicheErläuterung zu dem Holz- Ausfuhrverbot

öffentlich bekannt zu machen , daß nach einem Beschlüsse des Großherzogl . hohen Finanz . Ministe,

riums vom ö v M das Fclqenholz als noch nicht ganz verarbeitet anzusthen sey , und daher dem

allgemeinen AussuhrSverbotr in der Art unterliege , daß die AusfuhrSdewilligung auf alle Fälle

nachgefucht werden muß. Frcyburg den 10 . April 1809 -
Großherzogl . Badenfche Regierung des Oberrheins.

Frhr von Wechmar.
(Erinnemng auf Befolgung der Verordnung über das Postporto in Parchiesachen.

Da nach ei .nr von dem G! o«ycrzvg ! . M -msterro des Innern h,cher gegcvencn Beschwerde der

Ob rvostamts-Dlrckkion zu Karlsruhe mehrere Untervehörden die wegen Bczahlung des Postportos

in P irlhlesachcn durch das Regierungsblatt vorn 4 . Febr . d. I . Nr. 5. erlassene Verordnung nicht

gehörig beobachten ; so werden hiemkr die lämmtlichen unterstehenden Behörden der Oberrhemi»

schen P - ovin; zur genauen Befolgung dieser Verordnung nachdrucksamst erinnert.

Freyburg den 15. April 1609. —- Großherzogl. Badensche Regierung des OberrheinS.
Frhr. von Wechmar.

. - vckt . Wistr.

L



—( 196 ) -
(Hofgerichtstaxen und Stemvelpapiergelder sind an die Provinzialkaffe eiuzusenbcn .)Sämmtliche S .andcshecciich: Justizämter werden angewiesen , die bey ihnen emgegangenmHofgerichtstaxcn und Siemvclpapierqclder nicht mehr an das Großherzogl . Hofgericht dahier ,sondern an die hiesige Provinzialkaffe einzuschickcn . Freyburg den 22. Marz 1809.

Großherzogl - Badcnschc Rentkammer des Oberrheins.
R u t h.

(Erinnerung an Einsendung der QuartalStabellen über den Salzdebit.)Di von mehreren Aemrern und Vrrrechnungen die mittelst der durch das Provmzialblatt Nr. 72.bekannt gemachten diesseitigen Verfügung vom 16 . Nov. v. I . abgeforderte Quarlaltabellen überden Salzdebit bisher noch nicht eingekommen sind ; so werden andurch die betreffenden Aemterund Verrechnungen an die ungesäumte Befolgung des vorerwehnten Auftrages alles Ernsteserinnert. Freydurg de» 6 . Avril 1809.
Großherzogl . Badensche Kammer des Oberrheins.

Ruth .
(Die Veräußerung herrschaftlicher Domainen betreffend .)

Zur nähern Erläuterung der- durch das vorjährige RegierungsblattNro . 40, verkündeten — die
Veräußerungherrschaftlicher Domainen betreffenden höchsten Verordnungvom 26. November 1808,welche in einigen Punkten hie und da irrig verstanden worden , so wie zur mehreren Beobachtungderselben wird auf eingelangte hohe Finanz- Ministerial. Verfügungen zur Nachachtung für die be.
treffende herrschaftlicheReccpruren und zur allgemeinen Kennrniß folgendes hiedurch bekannt gemacht :

1 . Daß der gerichtlichen Abschätzung der zum Verkauf ausgefetztcn herrschaftlichen Grundstücke
nicht die auf den jährlichen Ertrag , nach bestimmten Prozenten , fundirlc Berechnung des Ka¬
pitals zum Grund zu legen , sondern daß dieselbe nach dem laufenden Kaufspreis abznmessen , bei
Einholung der Ratifikation über den Verkauf aber nicht nur,dieser Adschatzungspreis , sondern auchder bisherige Ertrag , der diesfalls bereits ertheiiten Vorschrift gemäß hieher einzuberichten , und

2. daß , wenn es in der vocangezogenen höchsten Verordnung heißt , daß der KaufschjUing in
sechs auf einander folgenden Iahrsterminen mit L Prozent vom Kaufskage an zu entrichten ,dies nicht dahin zu verstehen' sey , baß Niemand in den 5, 4 . oder weniger Terminen früher be¬
zahlen könne , ferner

3 . daß bei allen Ankündigungen von Domainen - Verkäufen jedesmal die in oben ungezogener
höchster Verordnung enthaltene Bedingung der Zahlungsart in Amortisations - Kasse « Obligationen
namentlich auszudrücken , und

4 . daß jeder bedeutende Verkauf von herrschaftlichen Domainial . Gütern nicht nur durch das
Oberrheinische Provinzialblatt und benachbarte Bezirksblätter , sondern auch durch daß Regie-
rungsblatt und die Karlsruher Zeitung , ferner nach den bereits ertheiiten speziellen Weisungen in
einem gedrängten Auszug durch den Reichsanzeiger , den Hamburger Corresvonbenten und die
Frankfurter Zeitung bekannt zu machen sey. Frcyburg den 13 . April 1809-

Großherzogl . Badensche Rentkammer des Oderrheins.
Ruth .

fAbfassung der Besoldungs' . Naturalien betreffend .)Da durch diesseitige Verfügung vom 3 . Juny 1808 . Nro . 6810 . der Termin zu Abfassung der
Befoldungs -Naturalien für das vorige Jahr blos ausnahmsweise , in einigen Parzellen der ober¬
rheinischen Provinz wegen den besonder» obwaltenden Umständen auf Martini erstrecket worden
ist : diese Verhältnisse aber nun nicht mehr obwalten , so werden hiemil sämmtliche LandesfürstlicheDiener , welche Besoldungs -Raturalien zu beziehen haben , erinnert , dieselben für das Rechnungs-Jahr 1308 und für die Hinkunft längstens bis zum ersten Juny um so gewisser abzufassen , als
widrigenfalls die in der geheiinen Raths » Verordnung vom 9 . Juny v . I . RegierungsblattNro . 18 . vom Jahr 1803. festgesetzten Nachthelle unnachsichtlich eintreken werden.

Freyburg den 22 . April I8O9. — Großherzogl . Badensche Rentkammer des Oberrheins.
R^u t h.

-rät. Hufschmidt.
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Obrigkeitliche Aufforderungen .
Ediktalvorladung des Deserteurs Joseph

Haas von Oberbergen .

(1 ) Joseph Haas , Gemeiner bey dem

Großhcrzogl . 3 . Linien - Infanterieregiment , der

sich nun zum andernmale des Verbrechens der

Desertion während seiner Urlaubszeit schuldig

gemacht hat , wird hiemit vorgeladen , sich bin¬

nen 6 Wochen bey Verlust seines Vermögens

und Heimathsrechts , entweder bey seinem Regi «

ment oder bey Unterzeichnetem Oberamt zu stellen .

Zugleich werden sämtliche respektive M >li-

tair . und Zivilbehörden ersucht , auf den gedach¬

ten Haas , der mit einem seinem Bruder Ta -

vcr Haas dem Weber entwendeten Wanders¬

paß und Kundschaft reifen soü , fahnde » , im

Bckretnngsfall arrelwen und anher liefern zu

lassen .
Breyfach am 21 . April 1809 .

Großhcrzogl . Badisches Oberamt .

Ediktalvorladung des Deserteurs Joseph Jo¬

hn n n Lay von Gündlingcn .

( 1) I o fe p h I o h a n n . L a y , welcher für

Ignatz Wolf von Gündlingen im Jahr

1608 zum Grvßherzoglichen Militair emgcstan -

dcn , sich aber vor feencr Einberufung entfernt

hat , wird hierdurch öffentlich aukgefordert , sich

von jetzt an binnen 3 Monaten vor unterzcich .

netem Oberamt zu stellen , und wegen sscines

Austrittes gehörig zu verantworten , widrigens

nach den Landesgcsctzen , gegen ihn verfahren
werde » wird .

Breyfach am 2l . April 1809 -

Großherzogl . Badisches Oberamt .
F i n n w e g.

Vorladung von Deserteurs .
( 1 ) Bereits nn Monat August abgrwichencn

Jahres sind von dein Großhcrzogl . Badischen
4lcn vacantcn Lmien . InfantmeRegiment

Joseph Mauer , von Mimmenhausen ,
Wendelin Stetzlcr , von Fuchsdobcl ,

von der Conscription des Jahrs 1809 aber
der auf dem Mar,che zu dem 4ken vacantcn
Linien . Infanterieregiment begriffen gewesene

Joseph Köhler , von Wendlingen , de.

ftrtiert :
Es werden dieselben andnrch mit der War¬

nung sürgeladen , das sic sich binnen 3 Mo .

naien entweder bey dem vacanlen 4ten Linien «

Infanterieregiment , oder bey ihrem vorgesctz .

ten Amt stellen sollen , widrigenfalls gegen
sie nach den bestehenden Landcsgesctzen fürgcfah »
re » werden wird .

Meersburg den 18ten April 1809 -
Großherzogl . Badisches Obcrvogtcyamt .

Vorladung entwichener assentierter Rekruten
und abwesender Milizpsiichtiger .

Von der Coiiscelptisn des Jahrs 1808 sind
Stephan Gom , von Robackcr ,

und von der Conscription des Jahres 1809
Johann Georg Gröz von Aitenbeuren ,

als schon assentierte Recrukcn desertiert , und
eö mußten für soche 2 Nachmänncr einstehen .

Sodann hat das erste Loos bey der Con -
scriplion des Jahres 1809 nachstehende ab,ve .
ftnde , für weiche ihre Nachmänncr eintmten
mußten , zum Einstand unter das Militair ge¬
troffen .

Johann Fischer , von Hombcrq ;
Johann Georg Medler , von Fiikingen ,
Taver Mayer , von Untersickinqen .
I ose ph B i rf ? n ft 1 b , von Stephansscld ;
Franz Borg ias Huber , vonFrikingen ;
Joseph K r o e z d o r n , von Frikingen ;
Dominicus Mesmer , von Mcersburg .
All Borbenannte asseniiertr und abwesende

Milizpgichtige , welche zum Theil nach der Loo ,
sung entwichen sind , theils durch ihre Adwefeu -
heil den Nachtheil für ihre Nachmänncr herdcy
gezogen haben , daß solche für sie unter das
Militair einstchcn mußten , werden anmit öffent¬
lich sürgeladen binnen 3 Monat sich bey ihrer
Vorgesetzten Obrigkeit zu stellen , widrigen¬
falls gegen sie nach den bestehenden Landesge¬
setzen verfahren , ihr Vermögen einaezogrn , und
selbe zugleich des Umerlhai ' s und Bürgerrechts
verlustig erklärt werden würden .

Meersburq den l8ten April 1809 .
Großhcrzogl . Badisches Oberoogtcyamt .

Schlemmer .
Vorladung Militairvflich > tiger .
( 1 ) Nach benannte ledioe Untertbancn Söhne

waren bey dem leztern Rekruttnzua nicht an¬
wesend , und haben sich der Conscription ent¬

zogen .
Sie werden daber aufgesvrdert , bey einer

UN erste , ckilchen Fr 'st von 3 Movotcn , und wo
möa » ch noch bölder sich nach Hanke zu ver¬

fügen , und bey hiesigem Oberamt zu stellen , als
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sie sich sonst der Vermögens Eonfiscation ,
Landesverweisung , und andere mißliebige Fol ,
gen zu gewärtigen haben.

Bahlingen .
Johannes Kaufmann .
Jonas Krumm .
Jonas Boos .
Johannes Georg Trautwein .
Andreas Schmidt .
Johann Georg Diehr .
Johannes Maurer .
Kristian Ha über .
Johann Georg Baumgärtner .
Johann Georg Weiß .
Martin Schöpft in .

Bözingen .
Georg Friedrich S e x a u e r , alten Vogts Sohn .
Jacob Lay .
Matthias Böhr er .
Johann Friedrich F l ö sch.
Johann Jacob Groß .
Johann Georg Hummel .
Johann Georg Jord .
Johann Michel Brenn .
Johann Georg Jenne , Zimmermanns Sohn .

Bözingen , Grundherrlich .
Johann Georg Zimmermann .
Landetin Vogel .
Franz Joseph Moll .

Kollmarreuthe .
Johann Georg Eberlin .

Denzlingen .
Johann Georg Giesin .

Emmendingen .
Kristoph E i je n l o h r.
Krtstian Friedrich Sauter .
Krtstian Ha ms -
Johann Georg K^ o me r.
Heinrich Giesin .
Georg Kristian Sattler .
Ernst Eisenlohr .
Kristian Vollradt .
Georg Jacob Wolf .
Johann Karl Göhring .
Georg Michael Hcrrmann .
Wilhelm Sattler .
Kristian Egolf .
Jacob Friedrich Wolf .
Wilhelm Grünenwald .

Eichstetten .
Johannes Hildwein .

Matchias L o o se r.
Georg Jacob Hiß .
Johann . Georg Schneider .
Matthias Htldwein .
Johann Martin Prich .
Matthias Hiß .
Georg Jacob Kaiser .
Kristian Danzeisen .

Frcyamt .
Johann Georg Schillinge «!.
Matthias Böhler , und
Gottlieb Baumann .

Jhringen .
Karl Friedrich Hörner .
Johannes Hart mann .
Johann Georg Hildenbrand .
Johann Georg Fuchs .
Johann Georg M a t t in ü l l e r .
Johann Georg Voll .
Elias Kühn ! in .
Martin Fuchs .
Johann Georg G öpfert .

Köndringen .
Johann Georg Schweigler .
Matthias Valentin .
Johann Martin Peter .
Friedrich Kräutner .
Michael Förschler .
Johann Michael Jen ne .
Johann Georg Schmidt .

König schaffhausen .
Severin Henning er .

Leiselheim
Johann Georg Brüstlin .

Malterdingen .
Johann Martin Schee rer .
Andreas Bührer .
Johann Jacob Zucker .
Johannes Raitlin .
Johann Jacob Kaiser .
Johann Jacob Heiz mann .

M u n d i n g e n.
Marlin Ebrenfelder .
Andreas Mößner .
Friedrich Schiel -rr .
Georg Hausser .

Ntcderemmendingen .
Georg Hafner .
Johann Georg Zimmermann .
Gottlieb Baumgärtner .
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Nimburg .
Friedrich Schirrmann .
Georg Jacob Haller .
Friedrich Schmidt .
Georg Jacob Joho .
Friedriey «Schmidt .
Ludwig Lenis .

Ottosihwande «.
Karl Wilhelm Willaredt .
Göttlich Jackmann .
Daniel Ziebold .
Johann -Georg B übler.

S c x a u.
Matthias Streicher .
Kristian S ch r o t i n.
Andreas Streicher .
Jacob Bürklin .
Matthias Bürklrn . .Thentngen .
Johann Georg Jung .
Johannes Heizmann .
Wasser .
Michel Schnaiter .

Weißweil .
Jacob Bö hl in .
Johann Georg Kristen.
Johannes Fuchs .
Johann Michael Kar che r.
Baltasar Fuchs .

Windenreuthe .
Simon R o se r.
Kristian Schlenker .
Jacob Glenz .

Vörstetten .
Johann Eberl in , und
Joseph Föhr.

Emmendingen den 14 . April 1809 .
Großhcrzogl . Oberamt.

Frhr . v . Liebenstein .
Ediktalvorladung nachbenanntcr Bürgerssöhne

von Bräunlingen.
(1) Des Leopold Kcfer , Joseph Her«

mann , Matheus Roth , Martin Dold ,
Anton Meyer , Johann Hirt , Fidel Mes .
mer , Mathias Ri egg , Johann Baptist
Kistler , Martin Meyer, und Franz Joseph
Burkhard .

Nachbenannte Bürgcrssöhne von hier , be¬
finden sich schon seit mehreren Jahren abwe«
find ohne daß von derselben Aufenthalt, oder

eben dieseits etwas bekannt wäre.

Leopold Kefer , 22 . Jahre abwesend , vcr«
hcirathet nach Ungarn gezogen .

Joseph Hermann , 19. Jahre abwesend ,
als Müllerknecht .

Matheus Roth , 21 . Jahre abwesend , als
k . k . Oestr . Soldat.

Martin Dold , 19 . Jahre abwesend .
Anton Meyer,27 . Jahre abwesend , als Sol «

dat in k. Sardinischen D >enstsn.
Johann Hirt , 16 Jahre abwesend , als Sol¬

dat in k. Spanischen Diensten.
Fidel Mesmer , 20. Jahre . abwesend , als

k. k. Oestr. Soldat .
Mathias Riegg , 20. Jahre abwesend , als

k. k . Oestr . Soldat.
Johann Baptist Kistler , 35. Jahre abwesend ,

als Müllcrknechr .
Martin Meyer , 16 . Jahre abwesend , als

k . k. Oestr . Soldat .
Franz JoscphBurkhard , 3 Jahre abwesend

als Bauernknecht .
Vorgenannte sammiliche Bürgerssöhne von

hier , oder deren allsaüige Lcibeserben werden
nun andurch ausgesordert , ihr dahier unter
Kliratie stehendes Vermögen binnen 1 . Jahr
und 6 . Wochen um so gewisser in Empfang
zu nehmen , als selbes sonst derselben nächsten
Anverwandten gegen Kaution verabfolget wer¬
den würde . Bräunlingen am 10 . April 1809.

Pr . Stadtmagistrat allda.
Siedler .

Vorladung der Deserteurs MichaelZettler
und Donat Meyer .

(1 ) Die beyden desertierten Gemeinen un .
ter den Großhcrzoglichcn Truppen , Michael
Zettler von Ehrsberg, und Donat Meyer
von Mambach werden andurch mjt Frist von
4 . Wochen zurükbcrufcn , und ihnen bedeutet,
daß sie nach fruchtloser Umgehung dieser Frist,
als Deserteurs behandelt werden würden .

Schönau am 15 . April 1809 -
Großherzoql . Obcrvogteyamt.

Ackermann .
Ediktalvorladung des Blasi Jehle von

Segalen.
( 1 ) Blasius Jehle von Segalen aus

der Großherzoglich Badischen Grafschaft Hau «
rnstein gebürtig , über 20 Jahre unwissend wo,
von Hause abwesend , oder dessen allfäüige
rcchtmäsige Lcibeserben werden biemit aufge.
fordert , binnen 1 Jahr und 6 Wochen sein
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unter vormundschaftlicher Verwaltuna stehen, würde-
des Vermögen per 455 fl 10 kr. in Empfang Waldshut am 22 . April 1800 .
zu nehmen, widrigens es dessen nächsten Seiten . - Großherzogl. Badisches Oberamt .
verwandten gegen Kaution ausgefolgt werden Föhrenbach .

Obrigkeitliche Kundmachungen .
Weflrafung und Warnung vor ärztlichen Pfuschereyen der Sales' Strohmeyer und des unberechtigten

Wundarztes Ay betreffend.^
Durch Beschluß der Hochprelßlichen Regierung vo >n 29 . Mer; abhin und Empfang den

15. dieses Nro. 3885. und 3386 . wurde Sales Strohmayer von hrer , der sich nie einer
gesetzmäßigen Prüfung unterzogen hat , midiem jede Einmengung in die Arzneykunde bei Geld, und
Lcibcsstrafe schon wiederholt verboten worden , als ein gemeiner Pfuscher erklärt , und wegen seinen
wiederholten Vergehen in Behandlung von Kranke» z» einer lltäglgc » Thurmstrafe verfällt , ihm
auch jede neue Behandlung von Kranken dey nachdrücklicher, ja sogar Zuchthausstrafe untersagt .

Eben so wurde dem unberechtigten Wundarzt Ay , der mit seinen Pfuschereyen noch einen betrüg«
lichcn Arznevhandel verbindet , und sich hier ohne Erlaubniß auftiielt , nicht nur jede Praxis unter,
sagt , sondern er auch als eine schädliche Person aus der hiesigen Stadt und dem Oderainie unter
Bedrohung der Einthürmung und Zuchthausstrafe bei einem künftigen Betretungsfalle in seine Hei.
math verwiesen. — Welch eins so anderes zu Jedermanns Wissenschaft und Warnung vor diesen
beyden schädlichen Pfuschern hicmit allgemein bekannt gemacht wird .

Ex Consil . Magistrats Frcybnrg de » 17 . April 1809 .
Adrians , Bürgermeister .

Bekanntmachung , das Armcnbaad
in Baden betr .

( 1) In Hinsicht auf die hier bestehenden Ar¬
menbads - Anstalten wird hiemit zufolge höherer
Weisung öffentlich bekannt gemacht :

Daß künftighin Niemand >ns Armenbad da.
hier ausgenommen , sondern Jeder ohne weiters
zurückgcwiescn werde , welcher sich nicht über
seine Armuth mit einem glaubwürdigen Zeug¬
nisse seiner Ortsobrigkert und mit einer gleich ,
vorzuzeigcndeu Unterstützung von wenigstens fünf
Gulden bcy der Unterzeichneten Stelle auswusen
kann . Nebstdcm hat sich noch jeder Arme vie
Beschreibung seines kränklichen Zusten ' cs von
seinem Bezirks - Arzte geben zu lassen , mtd b y
leiiicr Ankunft dahier diesslbe ebenfalls anher
jn überreichen. Baden am 21 . April 1809 -

Großherzogl. Bad . Polizcvdirckzion.
T . H . Schnetzler .

Nachricht , die Embrinanng des Paul
Dletschi betr.

Es dienet hiemit zur Nachricht , daß der in
Nro . 20. des Provinzialdjaites ausgeschriebene
Paul Dicllchl ben diesem Obcramle ein.
gebracht scy . Waltshut de» 19 . April 1809.

Großherzogl. Bad . Obcraml .
Föhrendach .

Liguidationstagfahrt- Verlegung . '
(1) Da die im Prov. Blatt Nro . 21 . gegen

die Regina Z immer mann zu Kirchhofen

angcordnete Liquidatioüscagfahrt wegen einge.
trctener Hindernisse nicht Statt finden konnte ,
so wird dieselbe hiemit neuerlich auf den 18 . May
anberaunn.

Vcordnec bcy Großherzogl. Oberamt Staufen
den 25. April 1809 .

H ö f l e .
Entlaufener Sohn der M. A n n e A n l i kc r i n

von Schncrkingen .
Johann Stengele , der Taglölmcrin M.

Anna Anlikerl » 11 1/2 jähriger Sohn
von Schncrkingen hat sich wegen harter Be.
Handlung avseitc ftnics Stiefvaters Ge 0 rqR le.
sicrs allda seit dem ölen Merz lczthin von
Haus cnlscrnt , ohne daß stilhero von demlel.
den das mindeste zu erfahren gewesen wäre,
und man ersucht daher auf anlangen seiner
sehr bekümmerte» armen Mutter sämmtliche
Obrigkeiten anmit geziemend , wegen diesen ,
hlerunten beschriebene » Buben Nachforschung
veranstalten , und bey Enldekung dessen Aufcnl «
Halls hievon gefällige Nachricht anhcro crthcilcn
zu wollen .

Signalement .
Ec ist für iem Alter zic mich groß , aber

maaer , hat ein langlichles Gesicht , etwas blas¬
ser Farbe mit Sommcrfteken , braune Augen,
gclduchtc Haare , reug einen schwarzen Zwüch »
schckcn,cin grün zeuacneS altes Leibet , weiszwil.
chene Hosen , weißwollene Wmterstrümpfe, und
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Possen , auf dem Kopf aber nur eine weiß
baumwollene Haube.

Mcßkirch den 22 . April 1809 -
Fürst! . Fürstenberq . Justizamk .

Mundtodterklärung des Bauern Ioh . Strk
ab der Sonnhalden im Obermünstcrthal .

(1) Johann Stek der Bauer ab der
Sonnhaldcn im Obermünstcrthal ist als mund -
tod erklärt worden . Man macht dieses mit der
Warnung bekannt , daß ohne Einwilligung sei¬
nes Pflegers des Thomas Schelb bei Verlust
der Forderung und Strafe der Nichtigkeit , dem»
selben weder Etwas geborgt , noch eine Zahlung
geleistet , noch ein Kontrakt mit ihm geschlossen
werden solle. Verkündet bey Großherzogl- Ober«
amt Staufen den 25. April 1809 .

Höfle .

Ka ufantr äge.
Güterverkauf .der verstorbenen Theresia

Gerber .
(1) Am 18 . May d . I . werden die , zur

Verlaffenschaftder Thcresi « Gerber , ged .
Sumftr gehörige ungefähr 11 . Haufen Reben
am Predigerthor verseilt werden.

Der Ankaufspreis ist 900 fl.
Der Kaufschilling muß in drcy verzinslichen

Jahresterminen abgezahlt werden ; auch wird
bis zur gänzlichen Abzahlung bas Pfandrecht
Vorbehalten.

Freyburg den 18 . April 1809 .
Pr. Stadtvogteyamt.

HauSverkauf der Barbara Groß in der
Löwcngasse .

(l ) Zu Verseilung der in die Erckution ge¬
zogenen Behausung der Küblermcrsterin Bar¬
bara Graß in der Löwcngasse sind 3 . Termine,
als : der i8.May , 16 . Jnny , und 13 . July
d . I . angeovdnct.

die Schätzung und Kaussbcdingnisse können
in der Kanzley eingesehen werben.

Frcyburg den 18 . April 1809 .
Pr. Stadtvogteyamt.
Hausverkauf .

(1 ) Das den minderjährigen Erben des
vcrstvbenen Bürgers Franz Anton Knöbcl zu¬
gefallene Haus und Zugehörde dahier am
Wasserthor e. S . Fr . Anton Langen Wittib,
a . S . der Weeg , wird am Dienstag den 23.

May d . I . Nachmittags 3. Uhr auf der Ge¬
meindstube öffentlich unter nachbeschriebeizen
Bedingnissen verkauft.

l . Der Kaufschilling muß in 6. vom Kauf¬
rage an zu 6 Procent verzinßlichen Terminen
als Martini 1809 . 1810. 1811 . 1812. 1813.
u - 1814. in klingender Münz bezahlt werden.

3 . Bleibt das Gut ein Unterpfand des Kauf¬
schillings bis zur gänzlichen Bezahlung, wo-
bey sich der Käufer auf Verlangen nach Um¬
ständen einer weitern Versicherung zu gebeiz
gefallen lassen muß .

3 . Ein Fremder muß sich mit einem hin¬
reichenden Vermögen durch Obrigkeitl. Zeug ,
niße auswcisen.

4 . Kann der Käufer sogleich nach ratifizir«
ten Kauf bas Haus beziehen .

Dasselbe bestehet aus einem zwcystöckigten
Wohnhaus, worin unten eine große Wohnstube
nebst Alkofcn , eine Kammer und Küchel, oben
zwey heizbare sehr geräumige Wohnstuben
und drcy unheizbare Zimmer sich befinden ;
dann aus einer sehr großen Scheuer , drey
Stallungen für Pferd und Rindvieh ' einen
Schopf , Hof , und Schöpfbrunnen. Alle Kauf¬
lustige werden nun zu dieser Steigerung ein-
geladen .

Riegel den 18. April 1809.
Gemeintheilhcrrl . Amt.

Riggler .
Eröffnung des Herrschaft! . Speichers.

(1 ) Höherer Weisung zufolge wird nunmehr
der hiesige herrschaftliche Speicher zum Hand¬
verkauf der entbehrlichen Früchten, jeden Don¬
nerstag und Samstag gegen baare Bezahlung
wicderuin geöffnet werden.

Freydurg den 24 . April 1809 -
Großherzogliche Oberverwaltung.

Metz.
Verseilung von Kupferstichen.

Zu Verseilung verschiedener dem Jakob
Frank dahier gehörigen Kupferstiche und eini¬
ger andern Effekten sind 3 Termine , als der
5 . und 19 . April dann 3 . May d . I . be¬
stimmt , an welchen Tagen dieselbe in dem
städtischen Rathshause Vormittags 9 Uhr wird
vorgenommen werden.

Frcyburg am 11 . März 1809 .
Stadtvogteyamt.
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Dienst - Nachrichten.
' Se . König ! . Hoheit haben den Hofgerichts .

Advokat Meier zum dritten Staktamtmann in

Fceyburg zu ernennen geruht . Das dortige
Slabtvogteyamt bestehet demnach aus dem Stadt -

direktor , Gcheimenralh und Landvogt Freyherrn
v v n B a d e n und den Stadtamtmännern Riß ,
Kern und Meier : Der Magistrat aber aus

- dem Oberbürgermeister Adrians , den Magi «

stratsräthen Kupfcrschmidt , Schnezler
und Wo ! fing er nebst drey weitern von der

Bürgerschaft zu wählenden Rathsgliedern . Fer¬
ner ist zum Stadtamtmann in Villingcn der

Sindikus Sidlec von Bräunlingen , und zum
Oberbürgermeister der bisherige Bürgermeister
Meyer , zu Rächen die bisherigen Magistrats -

räihe Stern und Wittum nebst dem Secretär

Handtmann , und zum Stadtschreibcr der

Registrator Fleig : zum Stadtamlmann in

Bräunügcn der S -ndikus Handtmann von

Villingcn : zum Dtadtamtmann ln Endingcn
der Sindikus Likschgin , zum Oberbürger¬
meister in Kcnzingen der bisherige Rath Bil «

harz , und zum Stadt - und Amllchreiber der

Sindikus F ah r e n , ch o n von Eizach , zum
Sladkfchreider m Waldkirch der Sindikus Diez ,
zum Stadlschrclber m Altbrei/ach der Secretär

Rusgue , und zum Stabllchreiber in Burk¬

heim der bisherige Sindikus Jäger bestimmt
worden . — Die Bürgermeister Ringwald
zu Waldkirch , Herz zu Waidshut , Leo zu
Sackmgen , Hüninger zu Kleinlausenburg ,
Schmidt zu Naucnbürg , und F e y l h zu El .

zach haben die Bestätigung in ihren bisher be.
kleideten Stellen erhallen .

Se . Kömgl . Hohe« haben nachfolgende Be ,

förderungcn gnädigst zu genehmigen geruht : de»

St Blas,sehen Erkap ' tularen und provisorischen
Pfarrer zu Bernau Ludwig Schumacher

zum wirklichen Pfarrer daselbst — den Stift

Schmterifchcn Erconventuaien Sal e s R > ß als

Pfarrer zu Scherzingen im Overamte Staufen —

den Excapitularcn F ranz Benber zu Sckmt -

tern zur Pfarrey Bombach , welche durch Resig¬
nation des Pfarrers Madame erlediget worden .

Don Seite der Großherzogi . Regierung des
Oderrhcws erhielten die Bestätigung : Martin
Schoishvrn von Schönenberg als Do ; ttöec
Ortsl ' n - stanv unterm 10. Avril o . I . Fr >»

doltn Enget von Stetten als Vogt allda —

unterm 28 . Marz d . I . Johann Georg
Eglin , Ochsenwirth in Feldberq ObcramtS
Schliengen , difpenfationsweife als Vogt allda —
unterm io . April Prus Gauterk als Vogt
zu Uehlingen.

Nachrichten .
Dieses Sommerhalbejahr bin tch wieder be¬

reit , über' s
Wechsel .
Lehn »
römisch bürgerliche und
baden sch e Landrecht , auch
die Gerichlspraxis - Examina ,

toric n
zu halten .

Freyburg den 24 . Avril 1809 .
Dr . Traschak ,

Advokat und Staatöfchrciber ,
U n g l ü ck s f ä l I e.

Am 16 . Merz d. I . verunglückte der 37

jährige Saimlkerflcdcr Johann Rumler
von Hofsgrund auf folgende Art . Er hatte
auf einen Holzfchlitken zwey große Klotze ge¬
laden , sie aber nicht fest genug aufgebunden .
Als er nun mir dieser Last einen gäheu Ab¬
hang hlnabfuhr , drückten die Klötze vorwärts
gegen den Rumler , der vorausaß , und jetzt
die Kraft nicht mehr hatte , den immer schnei»
lern Lauf des Schlittens und das Vorwarts -
fcnken der Klötze aufzuhaltcn . Der Schi -tten
drückte ihn in den Schnee gegen einen Stein
hin , und tvdt ward er unter demftlbcn gefunden.

Am 7 ^ Februar stieg Katharina Bücher ,
gcbohrnc SeUnger z» MöMngen , 34 Jahre alt
auf den ober,, Boden einer Scheuer - um Stroh
herab, «holen . Nach kurzer Zeit fand man sie
auf dem untern Boden liegend in.it einer starken
Quetschung am Kopfe und ohne Bewußtscyn .
S >e starb Tages darauf , ohne ihre Besinnung
w ' eder erlangt zu haben ; weswegen man die
näheren Umstände des unglücklichenZufalls von
ihr nicht mehr vernehmen konnte . Sehr wahr¬
scheinlich ist es aber , und zur Warnung mag
es dienen , daß sie durch eine der großen Lücken
herabgestürzt sev , die zwischen de» Brettern des
oben, Schnürbodens unvorsichtiger Weise offen
gelassen wurden .

(Mit einer Beylage .)
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